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Sott&ott, 96. Februar.
„S a ilq  Selegrapfi" meldet au§ Konftanti» 

nopel, in  Öer dortigen afgßanifcfien Kolonie 
fterrfcfie aßgemein öle Sluficßt, daß her oor« 
malige K ön ig  Slman Ußaft oerfucfien toerbe, 
Öen afgßanifcften Syrern aurßcfaugeioinitcn. 
S e r Korrefpondent öer äRorntng p o ft in  
K a lfu tta  Berichtet dagegen, daß in  amtlichen 
Ä re ifen  FndienS alle derartigen ©erüefite m it 
außerordentlicher ©EepßS aufgenommen roer» 
Öen. 2Ran fei öer Stnfidjt, daß ein Pertuch 
3tman UßaftS, nach K ab u l aurucfauEebren. 
m it einem Fehlicfjlag enöen rnüröe, toeil öer 
feëige Vertiefter «Radir feine S te ifung  geftärft 
ftaße unö meif SlmanUHaft in fo lge '"einer ©ins 
griffe  in  öie S itte n  und re ltg iöfen ©ebräurije 
des Sandes feine SInftänger oerloren ftaöe. 
UeßrigenS meröe © rcßßrtfann ien  Sfman 
UHaft nieftt geftatten föm ten, fieft über Fnöien 
nad) Sffgftaniftan *u  Begeßen, öa dies eine un
freundliche V nnölung gegenüßer «Radir fein 
roiiröe. © roßßritann ien  ftaße fre ifid ) «Rabir 
fetneraeit öie S u rd jre ife  geftattet. oder da
m als fei öie Vauptftaöt K abu l in  öen fänden  
einer «Räuberbande geroefen nnö in  Sffgftani- 
ftan ftaße das ©fiaoS gefterrfdjt.

äCufjlanb in ber OominifaniFtftcn 
3tepu6lif

9lcro»)orf, 26. Fe ftrua r. F «  der h o m in is  
Fanifdjen 9 tepußlif fterrfd>t feit einigen Sagen 
S fufru ftr. 2Bie „2lffociateö p re ß " aus Santo 
D om ingo berichtet, ft.aiöen fid) öie 2lufftäuöi= 
fdjen fffft des g ingen nördlidjen und m ittle ren  
S eiles des SattöcS ßcmädjtigt und öie Voupt» 
ftadt eingeid)Ioffen. 35ie Peroegung fiat B is
her einen oerftältniSm äßig fricö lid jen  P e r- 
la u f genommen. 2lnfd>einend ift cS den 9Iuf- 
Räudigen nidyt darum  a-u tun, öie ganae 9ie= 
g ierung  au ftüraen, fonöern den P ü rge rn  
eine m öglkftft f r e i e  S l u S ü ß u n g  i f t r e S  
9 B a f t f r e d ) t S  B e i  d e r  b e o o r f t e f t e n -  
d e n  P r ä f i d e n t f d ) a f t é r o a f t l e n  au 
fid’ ern. PMe eS fteißt, if t  man in  9tegierungS» 
fre tfen Bereit, den Forderungen der Stuf» 
ftänöifcften in  feftr weitgehendem «DZafie 9?ecft= 
nung an tragen unö dadureft eine friedliche 
Beilegung deS KoufltEteS an ermöglichen.

G f n  g e f ä h r l i c h e r  S c h ö ß e
Gr Beßetrfcftte Öie ptflole lh«orelifcft

35er B e r lin e r  Poliaeiftauptroaefitmeifter 
P a u l Ä ö f t n  ift geftern roegen ra ftr lö ffige r Sö= 
tung öeâ PoüaeihauptroacfitmeifterS 2B i  e p - 
re e ft t  au amei SRonaten ©efängniS m it Be- 
roäftrungS frift o e ru rte ü t morden. ©S ftanöeft 
fteft um einen tragifefien ttng lü c fs fa fl, öer fid) 
am 27. Septemßer notigen FaftreS auf den 
Poliaeifchießftänden in  öer Vaienheide unter 
Umftänöen autrug, öie Bcfonöcre Bcadjtung 
oerötenen. S>er neru rte ifte  P o liae ifiaupt- 
roadjtmeifter ftatte näm licfi Bei e5ncm Snfam= 
menftoß oor einigen F rö re n  öie öre i m itt lc - 
ren F in g e r öer linEcn Vanö ocrlo rcn , fo daß 
er n u r noeft Fnnenöien ft oerfeften Eönnte. 

Srofföcm  rourde er mie alle anderen $o tts  
acißcamtcn ju m  ^ ifto len fd jie ftcn  fommans 

ö iert.
Sin öem ltng lüdS tage  im  Septemßer ftatte 
fiö ftn  Bereits u ler non Öen fün f a&aufcucrnöcn 
S ^ü ffe n  oBgcgeBcn, a ls  er eine Vaöeftcmmnng 
feftfteflte. 35a er nö llig  unfä ftig  ift, fef&ft feine 
fPiftofe an laden oöer au entladen, roodte er 
die Söaffe a«r S c fc itigu n g  der Vem mung dem 
SlufficfttS&eamtcn, dem Söadjtmeiftcr 2B i e p =

r  e eft t, ÜBergeBen, der ö ire ft  neßen tftm  ftanö. 
35aBei löfte fttft plöglicft ein Scftnff, der SBiep= 
red)t inS Vera tra f unö tötete.

f iö ftn  e rffä rt, öa^ er unte r VinroeiS auf öie 
33er!rüppcfung öer Vnnö feinen SBorgeie&ten 
geöcten ftaBe, iftn non öen Scftiefeußungen au 
Befreien, öa& öiefer SBitte öfter n i^ t  ftattgc= 
geßen rooröen fe t S)cr a ls  3euge nernom= 
mene Vauptm ann B e itr itt das und fagte im  
üßrtgen aus, öa& im  3ufammenftang m it einer 
anderen Slngclegenfteit f lö ftn  non einem Slrat 
a ls  ^oo ll Beamtenöienftfäftig" feaeiiftnet rnor= 
den fe t F «  den ^JerfonalaEten des Söftn 6e= 
findet fitft eine non dem Betreffenden Vnnpt= 
mann fterrüftrende 9?otia:

„© r  ße^errfeftt die tJjeoretifdj, praf«
t i f ^  Eann er aßer dam it nicfttS anfangen". 

© in  Sacftoerftänöigcr BeEunöete, öa& Söftn 
oödig unfäftig fei, m it einer ’UiftoIe au ftan= 
tic ren . S)cr S taatSannm lt ftatte aeftt 9JIonate 
©cfängniS m it öer SBcgrünöung Beantragt, 
daß der SlngcElagte die fßiftole dem Stufft^tS^ 
Beamten „ in  S ln fd jlagfte llung" reitften rootlte.

© i e  f l i e g e  a l ö  S t i e f f r a g e r
3Bse in (in Prajeß in ($ang fatn

meine poJiiifdje üa d jrié fe n
3)er © b a n g e l i f e f t e  O B e r l i r t f t e n r a t ,

bie o&erfte Seftörde der eoangelifeften Streßen 
ber Slltpreuftiftften Union, ftat angeorbnet, bafj 
am 1. fßaffionsfonntag, bem 9. aJlärj. in  fämt- 
lieften Sliriften ber S l o t  b e r  B e d r ä n g t e n  
© f t r i f t e n  i n  3 t u & I a n ö  im  ©otleSbienft in  
ßefouberer Fürßitte gebaut merden foH.

*
S er cftriftlicftmationale 9lßgeorbnete b o n 

Ä e u b e l l  ftat geftern benpreu&iftftenStaats* 
felretär Slßegg auf gefugt, um iftn  megen b tr 
geplanten K u n d g e b u n g  e i n e r  g r o ß e n  
S l n a a f t l  n o n  f ü g e n d b e r ß ä n b e n  ge = 
g e n  Slnnaftme des ?) o u n g p I a n e S aur Slufs 
fteßung beS fü r Preußen ßefteftenben Semon* 
ftrationSber&otS ju  beranlaffen. Slßegg ftat bie- 
fer Slnregung nieftt entfproeften.

Slm 35ienStag muröe das a lte 2 inienfd>iff 
„ © I f a ß " ,  èaS ältefte S ittiett’fcftif'f öer F loüe, 
außer S ic n ft geftellt unö gab feilte öefa&ung 
an die „ S  I  e S m i g  -  V  o l  ft e i  n "  aß. 9leu 
in den 3)ienft muröe öa fü r öie moöernirteric 
„V  a n n o n e r" geftellt, die aum d ritten  SJlale 
öie Flügge ftißt.

2Bie aus 9JloSfau gemeldet m irö, nerur= 
te ilte  öaS ©erid&t in  O é  e f  f  a den eftentaligen 
O ffia ie r V a u p t  unö amei andere O ffia iere  
mögen angeftiieft forojetfeinölicfter 9Jtarften= 
fcftwften im  ©eftiet non jDöeffa a u m  S o d e .

£<mÖfrieö(tiS&ru(ftsProäefj 
in Oldenburg

Fn  dem fßroaeß gegen Hl 33anern aus 
S e n  e i t e n  roegen öffentlicher ,8ufammen= 
vottung ronröe am S>ienStag nom C ldenöur* 
ger SandeSfcftöffengeridft öaS U r te il gefällt. 
S>er SandnolEfüftrer © e r m a n n  ronröe au 
f ü n f  ä R o n a t e n  © e f ä n g n i S  nerur= 
te ilt, sroet ßanöroirte erftielten ie nier 9J?o= 
nate, fiefte.naeftn SlngeElagte je drei tDlonate 
©efängniS. S tra fa u ff^ u ft  muröe in  Eeittem 
Falle geroäftrt. 35er 9?erftandlung lag folgen
der Satfteftanö anflrunöe: S8ei einem ö au e rn  
roar ein ©ßer roegen rücEftändiger S teuern 
gepfändet rooröen. ©ine Slnaaftl fBaucrn Hat
ten öen ©ßer öem neuen SBefiPer m it ©croalt 
tneggenommen und öem ©epfänöeten wieder 
in öen S ta ll geßraeftt.

(Sine (Spur Pon bem »ermibten 
profeffor 0 re;el?

Blaeft einer auS der S ^ r o e ia  Belm ^o»
liae ipräfib innr in  F ra n t fu r t  a. fÖlain etnge» 
gangenen fD litte ilung finö amei Verren auf 
der Steife non S5eutfcftlanö nad) ber Scftineta 
am 8. Feßruar, öem Sage öeS SJerfcftroinöens 
non ^ ro fe ifo r 3 5 t e s é l ,  m it einem Verru  
tu einem Slßteil 8. K laffe aufammen aefaßren, 
der den 3ug  im  F tanE furte r Vaunt&aftnftof 
um 1 U ftr nacfttS ßeftieg unö eine auffallende 
St e ft n I i  eft E e i t  m i t  S ? r o f e f f o r  S )'r e = 
t, e l  ftatte. Suefer V e rr roar, nad> feinem 
©efpräri) aur urte ilen, ^ ro fe ffo r und Slrcftno- 
löge, © r fn ftr naeft ' H t o i l a n d  nnö ftatte 
aiemlid) o ie l Vanögepäd bei fid). @r eraäftlte 
oon Steifen, bie er nad» I ta l ie n  und S üd- 
franEreid) gemacht ftaße, fpracfi feftr üßerlegt 
und mad)te EetneSroegS den ©inbrucE eines 
©eiftcSgeftörten. OB eS roirElicfi der oernißte  
S?rofeffor S re re l roar, ift oorerft noeft ntd)i 
geEläri. S ie  K rim in a lp o lize i ftedt Stacftfor« 
töungen in  öiefer fRicfttnng an.

93ot einigen Sagen fand in  3t o m ein fßro= 
aeß ftatt, deffen Sterantaffung oor längerer 
3 e it  öaöurd) großes Sluffcften erregt ftatte, 
daß er öurd> eine F liege ins  9loUe gefommen 
roar. 23or längerer 3 c ü  ftatte ein 9tcd)tSan= 
m alt in  9t o m ein eigenartiges ©rleßniS. 
SBäftrenö er in  feinem SBüro an feinem 
Sd)reiBtifd) aröeitcte, flog öurd> das offen- 
fteftenöe F enftcr eine große F lic fle  •« fein 
3 tm m e r. S e r  Unrfung ö iefer Fliege fie l iftm 
auf, oor allem aber öer Umftanö, daß an iftr 
O'ffenßar e in  EleineS S iü d d je n  Rapier Be- 
fe fttg t roar.

© r f in g  das S te r und fteHte an fetuern
© tftaunen  feft, baß ein ftaucftdanncS 3 iflö *
re ttenpapier m it einem ajtcuftftcnftaar der 

F liege  um ben Seift gcßuudett roar.
N eug ie rig  Befreite öer S lnroalt öie F liege oon 
ber leidjten Saft und las darau f aus dem 
Stücfdjen p an ie r die 2&orte: „ 9 t e t t  e t  mid>. 
ÜJt a r  eft e f  e S ." . 9tun fo lgte  ö ie 2lngaßc öer 
S traße  und öauënum m er.

S ie fe r SOS-9tuf öurd> eine F liege f^ ie n  
öem 3 lnroalt eine menfd>licfte S ragödie au 
neröergen, und er mad>te fieft auf, um feftau- 
ftellen, roaS an öen Slngaftcn ö iefer eigen
a rtig en  iBrie-fpoft roaftr fei. 2US er oor öaS 
VauS Eam. öeffen 2ldreffe auf dem 3 e ile l an- 
gege'Ben roar, ftettte er feft, daß es ein pri» 
nates S an a to riu m  roar, das ein iDtan.n 
namens S3iand>i befaß, © r ftellte fid) dem Se= 
fifeer a ls  ein Söeltreifender oor, der feinen 
s3erioanötcn, den 9Jta rdjefe 58. Befnd>en 
rooHte. 3 u e rft fragte er, ob üßerftaupt der 
9ftard>efe SB. nod> ftie r im  Vaufe fei. S a ra u f 
e rftic lt e r eine au3roeid)enöe Slntroort, daß 
SDtitteiluugen üfter die F ttfa ffcn  nid>t gemad>i 
roerden Eönnen. 9118 er aßer energifd>er 
drängte und erEIärte, er roiffe, daß der Sitar- 
eftefe ftd) ftie r Befinde und er rooüe iftn fpre- 
d)cn, muröe iftm  Bedeutet, daß der tpatient 
âu fd>road) fei, um Sefud> empfangen au fön- 
nen. ' 9 tun mußte der 9 lnroalt SBefd&eib, denn 
auS dem B rie fe , den iftm  die F liege in s  VauS

geßradjt ftatte, ging m it atemlicftet S eu tlid )- 
Eeit fternor, daß oon einer Sd>roäd)e des P a
tienten nid>t die 9tcde fein fonnte. © r ließ 
fid> aber nidvt anmerfen, daß er üBefcfteid 
mußte, um ©egenmaßnaiftmeu au oerftind trn , 
fondern er entfernte fid) m it einer ©ntfd>ul- 
d igung und ging daraufftin  fo fo rt au einem 
Befreundeten po liae ifom m iffa r, dem er den 
V organg eraäftlte. P l i t  V ilfe  deS © erid jiS  
fam  er nunmehr m it der P o liae i roleder und 

iefct Eonnfe er ruft au dem SRardjefe 3 n *  
gaug nerfeftaffen, der ftie r gefaugcngcftal* 
ten routöc, da er angeßlicft roafturtunig roar. 

9?un munde der „SBaftnftnnige" in  eine ftaat- 
lid>e S ln fta lt üßerget'üftrt, mo er ungefährdet 
auf feinen ©eiftcSauftaud untcrfud>t rocröcn 
füllte. SaS  © erid jt ftetlte jefet © rm ittlu n gcn  
au, bte einen roaftreu 9toman autage förder
ten. Qu der Proacßncrftandlung ergaß eS 
fid>, daß der PtardK ie in  SSirfticftEeit gana 
gefunb roar. © r ftatte eine feftr fd>öne F ra u  
gefteiratet. S a  er feftr retd) roar, fo ftatte 
feine Junge’ F rau  Bei der ©ingeftung der 
©fte iyaè etnaige ©■cftrcBen, fein Pcrm ögcn 
an ftd) au Bringen, ©s gelang if t r  m it V ilfe  
e in iger guter Freunde, die fie m it in  die ©fte 
ßradyte, den Sltann allmäöltcft fo au reiaen, 
daß er fü r  einen oftcrfläd>licften ^ '•traeftter 
a ls  n c r f  o IgungS roaift n fi n n i g und toßfüditig  
gettctt fonnte. So ronröe er in  das Sana
to r iu m  geßradtf und bie F ra u  au feinem 
P orm u nö  ernannt. S u rd ) den Proaeß ronröe 
iftm  endgültig die F re ih e it roicdergegeBcn 

,<n* l cröcm roor im  Slnfcftluß daran ein 
©fte | d>e iö un gSo e rfaft re n e ingclc ite t rooröen, 
das aud) aur 9 luflö fung der ©ifte füftrte, fo 
daß er in  doppelter Vinficftt fre i rourde.

F n  einem d ritten  ©eriditSnerfaftren, ÖaS 
durd> die Brieftragende F liege ncranlaßt 
rourde, rourden aße an der Fn te rn ie ru ng  de8 
3Hard)cfe Sd>uldigen Bcftraft, in  erfter 9leifte 
feine frü ftcre  © attin , die die geiftige Urhebe
r in  der ganaen Vorgänge roâr.

Gine VeUfeßen’n fot( den ftall 
59?(ußdörffer fiären?

2Bie ans K u  I m B a  eft m itge ie ilt roird, ftat 
die F a m ilie  S lfeuftdörffer aud) eine V e i l »  
f ef t  e r  i n  aur K lä run g  ÖeS SlfordfaßeS fter= 
angeaogen. ©s ftanbele ftd) um eine Sam e 
aus ß  ft a r l  o 11 e n ß u r  g, die m it tftrer o cr 
fteirateten Sodder aufammenarbeitet und fe ft 
gefteßt ftaßen rooße, daß der ©inörueft in  bie 
Ptßa SIteußdörffer oon mindeftens aroei © in - 
breeftern m it ©efidjtSmaS'Eett oerüBt morden 
fei, bie ©elö fudjten und m it der O ertltd jfe it 
genaueftenS n ertrau t geroefen feien.

Slari) öen neuefien Sladtridfien fiat fiftrtgenS 
S a n f t e r  i f t  jeftt aur 9lßroerijfetung roteder 
e inm al fein SlfordgeitänöniS roiderrufen. 
SBenn die Sacfte nicht eine fo trauriae  2?orge- 
id)icftte ftätte, Eönnte man den Faß  Sfteuß* 
börffe r ßetnafte a ls  ein fröftlid)eS iRecfipiel 
auffaffen.

öie Proßefaßr i  der „Guropa"
®er neue Slotjbbampfer „<£ u r  o p a " if t  geftern 

normittag an ber Küfte non 3 a d e r n ,  füblidj 
non © t a o a n g e r ,  gefiefttet morden. Kura 
naeft 2 Uftr mittags roenöcte bas ©eftiff in  ber 
Vöfte des O b r e f t a ö - ß e u c f t t f e u e r s  und 
fuftr m it großer ©efcftroinbigEeit naeft ©üben.

t>aä ßttie  einer 3amilienfrag6bie
F n  einem V ote l im  3 e n tru m  SB e r  l i n s  

ftat geftern Öer 29 Faßre alte K andidat Öer 
S taatSroiffenfdmft, VanS S a B o f  eft i  n, ieinem 
Seben öurdj einen Sdfuß ein ©nde gemadjt. 
SRit dieiem SelBftm orb findet eine erfdtüt- 
ternde Fam ilien tragödie  iftren  9lßfd)luß. P o r 
einigen SBocften roaren SaBofdnn und feine 
Betagte SRutter in  iftre r S o ftn ttn g  BeroußtloS 
aufgefunden morden. S ie  Batten nerfud)t, fid) 
m it P e ron a l au oeraiften. S ie  SRutter erlag 
im  KranEenöauS der SBergiftuug, roäftrend der 
Soön gerettet roerden Fonnte. © r rourde. da 
er dem SRornftiumgenuß ergeßen roar, einer 
©ntroößnuugSanftalt üBertnicfen, aus der e t

oor einigen Sagen entlaffen morden m ar. © r 
naftm in  einem V ote l in  der Frieörid)ftraße 
9boftnung, in  Öem er geftern to t aufgefunden 
rourde 9 luf dem S ifd) lag ein 3 c ttc l m it der 
SR iite ilung, daß er den Soö der SRutter nieftt 
üßerlcften Eönnte. Sa6ofd)in ftammte auS 
einer reidjeu SBrcSlaucr F a m ilie , mar aßer 
in  sBermögenSoerfaß geraten.

©roßfeuer in 25aö Pprmoni
S e it 3 U ftr nacfttS B rennt in  SB ad  P o r »  

m o n t  das ©taßliffement „ S  i  o o l  i "  in  der 
■Äd)nlftraße. SaS 3?ordergeßäude muröe in - 
nerfta lb e iner S tunde größ ten te ils  oerniefttet, 
roäftrend der große S a a l und die angrenaenden 
©ebauöe Öurtft ÖaS energifefte © ingre ifen ber 
F re tro tfltgcn  Fcuertneftr un te r 2Baffer gcftal- 
ten roerden. SRenfcftenleBen find nieftt au 6e- 
Elagen. ©intgeS P lo ft ila r  rourde gerettet. S e r  
FunEenflug ift äußerft ftarE und erftrecEt ßeft 
auf Vunderte  nou SReteru.

ein ©ro99crjog alp 3ei<ung«(pcr(egcr
9?or bem »mtSgericftt S c f t i n e r i n  erfolgte 

geftern norm ittag die BmangSnerfteigerung 
der S B e r l a g S f i r m a  S i c . t f c ö  tu (So., 

l^PtecEIenburger 9Jad>» 
rteftten ). SaS SReiftgeftot rourde non dem 
frufteren medlenBurg-fdjroerinfcfteu © roß- 

ber «Sterte m it 
60 000 SRarE abgegeben. S e r 3ufcftlag8term in 
i l t  auf den 4. HRärg feftflefefet.

<5el6(tmori> eine« Sanfier«
S er 73 Faßre alte S3anfier © ru ft S * a  f -  

f e r J  l n ® X r I t n  möfß‘c Seftern feinem Seben 
ein ©nbc. S ^a jfe rt ßct.ieb im  Vnufe Scfruller- 

^.'a n t unb ®ccftfel8ejd)äft. ©eftern 
nachmittag ftorte ber Kaffcnbote, ber neben 
ben ©eicftärtSräumen feine SS'nftnung Bat 
einen faßen, © r etrte in  das p r io a tfo n ,
ter fernes ©ftefs * nb fand iftn ftier m it einem 
V e rd ru ß  tot am Poben. Ser alte üexx ift 
roegen finanaießer Scftro-ierigfeiten in  ben Sod 
gegangen. w

©eftmeres Pergtoerfsunglüd 
in Pennfploauia

Slnf ber Knftlengrnße S R i u e r é n i l l e  ht
der 9läfte non P o t t é n i U e  tn P e n n f p l «  
o a n i  a ftat fieft am S ienS tag fpSt abends eine 
feftroere ©splofion e rc ig ue i 4 PergarBeiter 
rourden fo fo rt getötet, dre i andere fo feftroer 
perlest, daß fie roaftrftfteiulicft nieftt m it  dem 
Ceßen danonfommeu roerden. 3 » e i roeiterc 
P ergarße iter find noeft in  den J r itm m e m  ein» 
gcfcftloßen. ©S Beftcftt n u r  geringe V »ff««ng, 
fie a» retten.

6 Todesopfer
Bei einem $aßrifßranö

Seim Srand einer VntfabriE in 8 t t t o #  
in der © ra ff^a ft S B a b f o t b  Famen recftS 9lrs 
Beiterinnen in den Flammen nm. 'IReftrcrc 
andere Pcrfonen rourden oerlcfti.

öie  GnfloBung 3lea»as
SBuEarefier SBIätier ßeridftten oon tinem  

„ö ip lom aiiftfjen  K o n fliE i"  der Reh aus der 
SBerloßungSaffäre der p rinae ffin  F l e a u a  
n o n  9 i u m ä n i e n  m it dem tungeit © r a  = 
fe n  V o c h ß e r g  entroicfelt Batte. S ic  SBer- 
loßung hätte aufgelöft roerden müRett, roeil 
über ÖaS SBorleßen des © rafen nachträglich 
„S i a h  t  e i I i  g e 6 " BeEannt geroorden fet. 
S en  öeutfeften ©efanbten o. S R u t i u S  trä fe  
öie Schuld, daß er den rumänifeften V o f niclit 
rerotaeitig in fo rm ie rt ftätte und a lfo müßte 
oder foße er bcmnäcßft aßfterufen roerden. 
9lrt_öeutfeften omtltcften Steßen ift. inie ro tr 
feititeflen Eonnten, oon Befagtem KonfliE t 
nichts BeEannt. SBei der Verlobung der P r in 
aeffin ftat eS fitft um eine re in  prioate 9fnge= 
legenfteit geftandelt, m it der die ©efandtid iaft 
üßerftaupt n id jts  au tun  ftatte. S a fte r roärc 
V e r r oon SRutiuS gar n id jt Berufen geroefen, 
irgend eine SluSEunft au erteilen. ©S ift alfo 
rooftl anauneftmen, baß man fieft in  9ium ä- 
nien naeft und naeft aneft über das neuefte 
Slßenteuer der P rinae ffin  Fleana beruftigen 
rotrö.

Gin epionogeprejeg in leipjig
®or dem «Relcftsgcrii)t ln  f i e i p a i g  begann 

aeftern ein umfangreicher ©plonageproaefi gegen 
den 24jaftngen TecftniEer Rudolf © r o f f e ,  
öeffen Prüder, ben 21iafttigen SecftntEer Grrotn 
® .r„°,1 f e» und ben 43 3aftte alten Pertreter 

fämtIid> aus P e r l  in .  Äu- 
bolf ©roffe unö Slbamail roerden BefAuIdigt, ge- 
fteimauftaltenbe ©eftriften unb Scicftnungen »ur 
Kenntnis einet anderen SRacftt gebracht und da
dureft öie ©iefterßeit des «Relcftes gefSftröet au 
5fr?Cn*c r? c? in ® coffe roitb bct “ iffentließen Pei- 
ftilfe hefeßulötgt SBegen ©cfäftrbung ber Staats- 
ficfterfteit rourde bie OeffentlieftEeit fü r die gonae 
Sauer der Perftanblung, Öie meftrere Sage in 
anfprueft neftmen roird, ausgefcftloffeit.

Sine «nKrifanifdje Banf ju 
12 Millionen Plf.öeiftftrafe pernrfettt
.  ? etm6 T.a 11 n  “  n * f  ®  '  ® e iM t« Iin fiK llo r fü r 
baä SBontocfen Jat, » le  aus S io  be f t « ,  
n e u n  semelbet » Irb , We W a t i o n a l  e i t «  

SR e m p o r  f, angeroiefen, roegen an- 
geöUcft ben JRegteruitgSoorfcftrtften auroiderlau- 
S Ä S  Broeigftefle ber »a«
ttona i © ttp P au l in  © a o p  a u I  o eine ©elb. 
Rrafe non faft örei SRißionen Soßar ju  aaftle«. 
S ie P an f te ilt ftterau m it, baß Slnfdmfbigmt- 
gen gegen fie erhoben aber bereits oor einiger 
3 d t  m  boßem Umfange bon iftr roiberlegt 
roorben feien, ©s rotrb erroartet, baß die Panf 
gegen bas U rte il Sienifion einlegen hnrb.

Oer I

R u n c u T u n k
I  sendet:

Das Berliner Programm
SonaetStttfl. 27. Scbruot.

uS . s f f t f s f f P Ä
i “ Berühmt?" 4 nm aus Preél 

Unterögl unflßfonaert. 5..30 nm. Hua'enöftnnöL 6 nm

5,e,u*e. moraen . Oper in einem ä f f  non «njnr 
olonög. SÖtuTif oon arnolö ScBönbcra. anfchliettenö' 
nnrhrTiIt?« ° ^ tterö*enl t- Tagcënacftriditen, ^jjort*
“s Ä ' s t Ä " J X i "  "am  *■»«»“«• 

Programm des Deutschlandsenders
SoaaetSiae, 27. & tb tu a t

» 5 f  f i Ä t  l A Ä i f i
Bie Hunferëmerfe Sefiau. io.âO om •Worh.

Piittellnnflen öer fanöaemeinöe« 
12 m. »chaHoIatten Konaert. 12.25 nm ffie ltS e r iä t

3 emeirf)en. f.30 nm. Ä r i & t e n  2 nm 
^er°^em p12ff„fi^eras 2‘l °  P“ 1 ifnflenöftuttbe. S nm
i S t i ' M s Ä g f .  si Ä . ' a  s °
4Ö?n 5m Perflanoenbett rn her ©coenmaü.

iü | fé » n Ä e i!n
..^roKc unö Pottaire. um l'ehr’

Perlaö u. ^ ru d : Stettiner »erlanéanftatt é u â '  
^ fu ^ eöe,.f*eftt- l a- Perantmortlich fl 

A°»r6 ^ rw ! a - &euin.-tPn: C-onöel ur 
«n^ifrFpâ6.r «rieefc"l."»ari në rfommnnalooIUif nr x orales, aifreö ^itffenBeif ®rootn,v KätBe 
S»o«: t  18. Groß Ä S  b Jto

»• L e tt in .



Sette 12 S te ttin «  9töenöpoft70ftfee=3etttma TOiffrood), 26. Sebrtutr 1930

I S tad tth ea te r
|Ë &  2R ttt»od> ©^SR. 172 2Kittttoc^»OTietc 25
S  Die lustige Witwe.

d>erette bon Sefjar. 
n  Soimcrstag 7*4 ®.«SR. 173 (93ühnenborMnmJ)) =  
§E Gräfin Mariza Operette bon fântnterich Äalnuut. =  
1  Freitag l y  $.*2R. 374 greiiag*3J!. 25 1

Der singende Teufel.
•Oper bon ^tang  © freier, 

p  ©otntdübettb 7 ^  2).=2R. 175 Xicnötag^TO. 26 
Die lustigen Weiber von Windsor, 

fttnmfdjic D}>er bott O. SRtMat.

Versagt Ihr elektr. 
Lieht und Klingel?

37010Rufen Sie 
bitte sofort

Legen v. elektr. S®*- Erledigung auch bis spät abends. 
Licht-, Kraft- ■. Pom m . Elektr.-G es. m. b. H. 
Klingelanlagen. Paradeplatz neb. d. Hauptwache

nachm. S erntâ&tgte greifet
G rä tin  M a r iz a

3E&ei*§ l y .  176 gitm crften 3Jlal!
M u lla  d i B u lla

©cfttoanl bon %  9tmoH) unb ©. SacE).

2>er 55erfmif für Sonntag beginnt morgen, 
Donnerstag.

©oftfjjicl beë StabttheaterS 
in bcr U r a n i a

Uhr:Donnerstag, 27. n. greitag, 28. gebntat,
Das Parfüm meiner Frau.

Sttftfpid bon 8eo Sens, 
greife ber Sßlöbe: 1.00, 1.50 unb 2.00 A .

M Ö B E L
b e s o n d e rs  große A n s  w ä h l 

Zim m er von Rmk. 6 9 5 *— an

BÜTTNER
Raum kunst S itzm öbelfabrik

balkenw alderstr. 15. Gegr.1006

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiriiiiiimiiniiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiüfF

TROCADERO
ROLF R O M A N Y

Dentscblands eigen willigst. Conferencier I

PAUL O 'M O N TIS l
vom Kabarett der Komiker. Berlin, 

der flüsternde Chansonnier 
der Odeon-Eiektric-Platten.

VORANZEIGE:
J Donnerstag, ä. 27. Felr. 4 Ohr. 3 Rtir I

«fr Blasenkatarrh fr
Blasenleiden. Blasenschwäcbe usw.. seit vielen 
Jahren bestbewährt auserprobt, ärztlich glänzend 

begutachtet.

„C oba vers tärk t“
Neustadt-Drogerie, Stettin, Lindenstraße 10.

Handel- und 
Gewerbetreibende 
Haus- und Grundbesitzer

bearbeiten ihre säm tlichen  Steuer
angelegenheiten selbständig, o hn e  
fremde, oft kostspielige Hilfe, mit dem

P o m m e r s c h e n

S t e u e r b e r a t e r
Die beste und einfachste Steuerbuch
führung und -Beratung für 1930, zur 
Abwendung unberechtig ter Steuer
forderungen, Feststellung der Rück
erstattungen und Ermäßigungen, Prü
fung aller Bescheide und Verfügungen 
auf ihre Richtigkeit und Zulässigkeit

Preis: 2. 30  Re i c h s m a r k

OSTSEE-DRUCK 
U.-VERLAG AG
Stettin, Große Domstraße 24 • Fernruf 37304/05

©ettffäjlaitbo große* 01»  
jialflefdjSft füc neue ge 

reinigte

SDerbriidi«

«an ®. Grnlt & 6oQti
in  8*$tn  bn Oberbau!
oerfenöet gegen 
nähme ju  (Engros-^kei*

9tadp
ju CngroB-^cei* 

[en, nur erfiflafftge 'B are
Verlangen 6 te gratis unb 
ftanfo Sßreislijte 3ii«f>t* 
gefaüenöe B are  nehmen 
mit anftanöslos jucüA  
3m öberbrud) beftgen nur 
r i r  ftlberne 9JtebaiHen 
ü r oorjügltrhe ßeiftun* 
len in ber Stettfeöern- 
Bearbeitung. Cbrenpreifc 
ber 93tanöenburgtf(f)en 

2anbwittf(f)aftslamnter 
‘Berlin 190P unh 1911

6 . 5 C  S l t e e l
foften 50 oi 

befteb 
»erat ultet 
Draht

geflecht
f m btett 
Verlangen 
Sie 9fnacb 

Hermann Hüls. 
Biclffelh

$ r  oft tadle dt tte&rlt

des modesaion Falk
IflilSüERKflllFI!

Elli EREIGIUSFORSIETTUIl!
I Ein TPG f ERILEGOnitn DAME I

intoige der gras. nacniraie|
ImiEDERHOLüHfi

der mooenscnan
iF R E IT A B aun r auwr

unter Mitwirkung der

I deutschen Modekönigin 1930,
]  der Beritoer Sommerkönigin 
jM is s  G e rm an y  und der 
■ Schönheitskönigin 1929.
I e IN T R ITT FR E I! < * * * L

Tischbestellungen rechtzeitig I  
erbeten. Fernruf 307 32.1

C n F É  l I F f l - P H b f l S T
Freitacr, den 28. F e b ru a r 1930, nachmittags 4 U h r  und abends 8* 'a U h r

GROSSES SOnOER-KOnZERT
Ernste  u nd  h e ite re  M usik. L e itu n g  Musikd re k to r  O tto  O ttm ar.

A b 1. März nachmittags 4 U h r und abends 8*/a U hr

G a s t s p i e l
des Deutschen Philharmonischen 
Konzert- und Jazz -  Orchesters

P r o f e s s o r  F a h r b a c h - E h m k l
m it seinen 10 Solisten

<S riliffn llrtßsiMn3giggii

Schiffs-Expeditionen

Donnerstag, 27- Februar, 8 Ufer, Ev. Vereins Haus

Vortrags Melodram-Ahend:

Dr. Ludw. Wüllner
Werke von Goethe und Schiffer. 

Wildenbrucb \  Das Hexenlied mit 
Max v. Scbiilings /  begleitender Musik. 

Karten: 2—4 Mk. u. St. Musikhaus E. Simon.

Nach i D am pfer Ladeplatz Abg.
ca.

Rotterdam 1 
Rbelnbälen /

........

Theodor Dunzfgkaf 3. 3.

Antwerpen Gudruti Freibezirk 5. 3.
Hamburg Tatti Freibezirk II 27. 2.
Königsberg Siegfried Parnitzboilw. 1. 3.
Daazig/Llhnu Claus Freibezirk III 1. 3.
Riga Hellmuth Freibezirk III 1. 3.
Heislagfor» Nordland Freibezirk IV 1. 3 +
Abo Yiadra Freibezirk IV 1. 3.
Norrköping I  

Stockholm / Victoria Freibezirk II 5. 3 .f

n Central- 
Hallen

nachm. 4 u.ab.8j4Uhr

2XKASSNER
Der Zauberer 
der Zauberer.

1
2 x Elefant
verschwindet vor I  
tausenden Augen- fl 
Dazu das große I  
Varieté. Nachm- ■  
ganz kl- Preise, f l

Erfinder!
„P.Knopj
Bagenbagenstr. 2. i

3 Patcntlng.
3 Stettin, BBgmUgMStr.

Auskunft kostenlos.
V T T T T T T I

fiittoleutn-
ßöttfgr
eine  Sttnaahl 9toI> 
le n  67 u nb  9ö cm 
b .e tt  la u fe n  © ie  
|e© t be i m it  
» e i t  u n te r  ben 
feftgeiefct. ^ r e i f .  
V .t t  o le u m  
X e p p id je  
tu  a llen  ©röfsen.

9lUflUff
Sehtnann

g ta rp a rb  t. fßont 
ä o b a n n iè ftr . 29. 
Z o p e te n ^ o ttö .

t  Passagierdampfer.

Rud. Christ. G ribel.

Schiffsexpeditionen
Nach Dam pfer L iegep latz  Abg.

t Reval 
t  Kotka 
Stockholm 
London 
Danzig 
Memel
Westscbwed.)
Westnorweg./
Königsberg Plteäl» 
Schwarz- and \  nächste 
Mftteimeerhäf.j Gelegenheit 

* Erstklassige Gelegenheit

'Sachsen
^Sachsen
•Nürnberg
Wartburg
Vlneta

Gertrud

tlSU-ÄBetten
i Ä S S l Ä Ä
■s Private. RatensL K a ta l.fr. 
Ita w a ftM M u dM ahLXM «.

Freib. Sch. V 
Frelb. Sch. V 
Freib. Sch. II 
Frelb.Sch.VII 
Freib.Sch.Hl 

Freib. Sch. I I  
Parnitzboilw. 

Freib. Sch. V 

für Passagiere.

F O R E 1 V E D E

S C )  D- -0dta“  ,ede» Sra" ab“ <H'
Kopenhagen l  D  j ^ ot,e  Haakon“  Jed. Dienstag'» 

D. „Bisp“  ca. 28. Febr,

jeden Donnerstag 

D. „Saga“ ca. 27. Febr. 

D „Trondhjem'

Aarhus.
Oslo-Moß

Kopenhagen 
Ârendal-Chrlstlan- 

sand - Stavanger. 
Haugesund -  Ber

gen .  Aalesund- 
Christiansund -

Moldoen - Dront- 
helm. Durchfracht 
nach Norctaorwez

6. M ä rz t

..Bergenhus“
13. M ä rz t

Manchester ]
Liverpool j  D . „Hjortholm“ . ca. 11. M ä rz t
Swansea
N ew york D. „Frederik V II I .“ 6. M ä rz t  
Boston- 
Philadelphia.
Baltimore

. „D elavare“
' • j D ' ca. erste Hälfte M ärz

Ä t  }  D . ..Broholm“  ca. 17. Mäca  

t  aueb fü r Passagiere.

G ustav M etzle r.

t  Eisklausel

Stettiner Dampfer-Compagnie.

Nadi SMtiolm dfreki
und den bekannten Durchgangsstatioaeo

ladet Im Freibeairk Schuppen II
D. S vea iKpt Sköldebrand)

LxpeUltioo am Freitag;, den 28. d, abends.
Um  gell. Güterzuweiisung^n bitten

M ü n d t &  S c h ü tt.

Volkswohl-Lësfen j
erscheinen Donnerstag früh.

Nächste Z iehungen:
Kölner Dombau- 

Geldlotterie
Uödist ewinn

1 0 0 0 0 0  Mk.
Los 3 Mk.

R oh. Th .

X I . Volkswohl- 
Lofterie

Höchst gew inn auf ein 
D ippel'os

1 5 0 0 0 0  Mk.
Los l .— Doppeltes 2.— I

jy t e e d e e
Nach»'.. S te ffin . Schulzenstrage 6 t, 

Fost^cbeckkonto S tettin  711

fuckerkranke
Bic © k  ohne oa« uu0fo)e füungeru 

juderfrei ©erben, jagt jrt)em unentgeltlich 
P fe.O M iK t.W lM hcdH .& A 6kerutr,m

Xüflter Sonfelifâfe
aOerfeiufte letne boafette Bare, è Hfunb 1,15 A ,  

XUfUcr halbfett. »trHtdj feböne Bare, â ^funi 0^0 A ,  
oerjenbet m 1‘oftfofliS oon 9—10 t<fb p. ’Jlacön.. 'Cortn 
u. fSerpaductfl Frei; an ©taatébeamte audj ohne 9lach«- 

STOolIeret Cr low tu. 9ret8 Söheit (Cflpr.)

M AKULATUR
io  tadellosem  Zu stan d  vo rh an d en .

StefUaer Abendpost /  Ostsee-Zeitung
H auptgeschäftsstelle

©emfnnauGAug
5. SHalTt 34. ‘Preufeilcb-Sübheuffcbt 

(260. îteuB.) RlaBen-Sottem 
Ohne ©ewäht SRatbbrud eerbofe»

Stuf jetie gejogene Kummer ffnb $wei gleich 
hohe ©crotttne gefallen, unb gmat je einer 
auf bie 8ofe gleicher Kummer in ben beiben

Ibteilungen I  unb n

15. Siebungstag 25. gebnigt 1930
Sn bet heutigen ^ormfftagsjiebung würben (gewinne 

über 150 3JI. gesogen
10 »etDimie iu 5000 3H. 101367 13001B 232899 

281570 325343
2 8!ets>irm« »u 3000 3H. 210476 

24 ©eimnn* m 2000 fflt. 8459 15088 35869 50847 
59322 85573 190593 210303 227157 284825 317558

40 ®*tofuitnB 1000 98. 512 19174 27017 31880 
37373 103285 157828 166480 184910 198178
220805 228267 240961 293602 298166 313998 
329915 349742 392056 395240

78 ffletoinn* iu 500 an. 15366 27155 28087 35751 
62067 66795 73090 75522 83513 129195 146638
153752 161070 
189355 195242 
238040 263791 
285203 317344 
337625 ---------

166825 172280 174636 188589 
209759 211643 224637 228664 
266312 271909 276809 282409 
319733 323172 330328 332747

____ ____  372734 375154
224 ©ettinne iu 300 TO. 2529 3867 11526 13082 

16274 22587 24732 25141 26777 32801 38506 
41439 46868 60769 66491 66556 68556 69320 83801 
85478 86905 98618 99518 101759 107680 109803 
110743 112601 115117 121580 128813 131452
141390 142944 144278 144683 146306 146335
149304 152835 153152 153975 166793 169709
170345 183999 184740 185411 186758 186980
191801 196152 198277 201446 204025 206583
207485 213657 219619 220413 222145 242616
244937 257801 257928 263478 264249 264620
265335 268782 274378 275059 282946 286761
287806 287985 290668 292444 293943 294496
306502 307642 308395 315760 317602 32626B
326375 326471 331013 332025 332509 335100
340030 342255 355252 356335 360941 361368
361656 362372 365361 365436 365875 368747
373251 373616 375407 386272 387168 393873
394295 394636
Sn ber .

über 150
lung würben ©ewinne 

gejogen
2 ®et»tan« go 10000 3R. 300685 
4 ®*totmu «n 5000 295080 391379
6 ©etotnn« jo 3000 ®L 170393 230631 391183

10 ©etotnn* jn 2000 3R. 14418 145704 146191t
184389 345140

34 ©ettinne jn 1000 fflt. 12985 73651 77966 98681 
133376 183661 198280 207116 213009 254435
286244 301436 319797 327115 363677 368520

78 ©ewtnne tu 500 fflt 741 3561 20354 30044 
36743 45382 72568 73109 94459 95375 98693
99180 102392 104950 129694 136320 151594 
152240 156982 161117 174364 194006 198655
208702 224070 243833 253657 263932 278247
281949 293541 312870 314531 335160 344887
351003 372272 374670 382467

188 ©ctmnne *u 300 m  164 1271 2739 7452 9121 
10905 29605 32373 34010 44405 44564 44603
48384 49754 55334 57651 61103 64136 64611
64972 74618 32909 83644 85102 66477 97228
104175 108291 109311 113812 115977 129610
143111 146532 148802 151824 156511 160089
160339 164945 172086 175870 177209 178878
183046 183066 183878 185043 186447 205977
217518 217709 249551 254540 256084 259110
259811 261720 271273 273976 275815 277038
280946 285348 285872 294424 301767 306017
307375 310054 311087 320518 320823 322609
323116 323765 327670 333113 335177 33888t

Prämien *u ft
■” oo5

3 m älemlnnrabe oetMleften:
500000. 2 ©ewinn* ju je 500000, 2 ju  t« 75<____
2 ju  je 50000. 4 su te 26000, 44 gu }e 10000, 
*2 Ai je 5000, 242 gu je 8000, 822 <u ie 200a 
1058 a» 4  1000. 2236 au je 6U0, 6774 *u j< 3u0 2%


